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1  Produkt-Zulassungen
Ver. 0.39

1.1  Informationen zu EU-Richtlinien
Eine Kopie der EU-Konformitätserklärung ist am Ende
des Dokuments zu finden. Die neueste Version der EU-
Konformitätserklärung finden Sie auf Emerson.com/Rosemount.

1.2  Sicherheitsgerichtete Systeminstrumentierung (SIS)
SIL-3-fähig: Zulassung gemäß IEC 61508 für den Einsatz
in sicherheitsgerichteter Systeminstrumentierung bis SIL 3
(Mindestanforderung für einfache Verwendung [1oo1] für SIL 2 und
redundante Verwendung [1oo2] für SIL 3).

1.3  Standardbescheinigung
Standardmäßig wurde der Messumformer von einem
staatlich anerkannten Prüflabor (NRTL), das von der Federal
Occupational Safety and Health Administration (OSHA) akkreditiert
ist, untersucht und getestet, um festzustellen, ob die
Konstruktion die grundlegenden elektrischen, mechanischen und
Brandschutzanforderungen erfüllt.

1.4  Umgebungsbedingungen
Tabelle 1-1: Umgebungsbedingungen (Standardbescheinigung
und Niederspannungs-Richtlinie (LVD))
Typ Beschreibung
Standort Verwendung im Innen- oder Außen‐

bereich
Maximale Höhe 6.562 ft. (2.000 m)
Umgebungstemperatur -67 bis +185 °F (-55 bis +85 °C)
Installationskategorie Gleichstromversorgung
Spannungsversorgung 12-35 VDC, 1 W
Versorgungsspannungsschwankun‐
gen

Sicher bei 12-35 VDC ±10 %

Verschmutzungsgrad 2
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1.5  Übereinstimmung mit
Telekommunikationsrichtlinien
Messprinzip
Frequenzmoduliertes Dauerstrichradar (FMCW), 80 GHz
Maximale Ausgangsleistung
+5 dBm (3,2 mW)
Frequenzbereich
77,25 bis 80,96 GHz
(76 bis 77 GHz in den betreffenden Ländern; für weitere
Informationen wenden Sie sich an Emerson.)
LPR (Radar zur Füllstandsondierung) Radargerät für
Füllstandsmessungen im Freien oder in geschlossenen
Räumen. Gilt für ATAP-Linsenantenne (Code SCA). Die
Versionsidentifikationsnummer der Hardware (HVIN) ist 3408L1 oder
3408LB1 (ohne oder mit Bluetooth®)
TLPR (Radar zur Füllstandsondierung in Tanks) Radargeräte sind
ausschließlich für Füllstandsmessungen in geschlossenen Räumen
bestimmt (z. B. in Metall-, Beton- oder verstärkten Glasfasertanks
oder in ähnlichen Gehäusestrukturen mit vergleichbarem
Dämpfungsmaterial). Die Versionsidentifikationsnummer der
Hardware (HVIN) ist 3408T1 oder 3408TB1 (ohne oder mit Bluetooth)

1.6  FCC
Hinweis: Dieses Gerät wurde getestet und erfüllt die Grenzwerte
für digitale Messgeräte, Klasse B, nach Teil 15 der FCC-
Vorschriften. Diese Grenzwerte sind so festgelegt, dass sie
einen ausreichenden Schutz gegen schädliche Störeinflüsse
in Wohngebäuden gewährleisten. Dieses Gerät generiert und
verwendet Hochfrequenzenergie und strahlt diese ab. Wenn das
Gerät nicht gemäß den Anweisungen installiert und verwendet
wird, kann es den Funkverkehr behindern. Es besteht jedoch
keine Garantie, dass keine Störungen in der jeweiligen Installation
auftreten. Sollte dieses Gerät den Rundfunk- oder Fernsehempfang
stören, was einfach durch Aus- und Einschalten des Geräts
feststellbar ist, so sollte der Benutzer eine oder mehrere
der folgenden Maßnahmen ergreifen, um diese Störstrahlung
auszuschalten:
• Antenne neu ausrichten oder an einer anderen Stelle anbringen.
• Abstand zwischen Gerät und Empfänger vergrößern.
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• Für den Anschluss des Geräts einen anderen Stromkreis als den
des Empfängers verwenden.

• Rücksprache mit dem Händler oder einem Radio-/TV-Fachmann
nehmen.

FCC ID K8C3408L oder K8C3408LB (LPR, ohne oder mit Bluetooth®)
K8C3408T oder K8C3408TB (TLPR, ohne oder mit Bluetooth)

1.7  IC
Dieses Messsystem entspricht der RSS-Norm von Industry Canada
für lizenzfreie Produkte. Der Betrieb unterliegt den folgenden
Bedingungen:

1. Dieses Messsystem darf keine schädliche Störstrahlung
verursachen.

2. Dieses Messsystem muss alle empfangenen Störungen
aufnehmen können, einschließlich Störungen, die nicht
ordnungsgemäßen Betrieb auslösen können.

3. Die Installation des LPR/TLPR-Messsystems muss von
geschulten Installateuren unter genauer Einhaltung der
Anweisungen des Herstellers vorgenommen werden.

4. Die Verwendung dieses Messsystems basiert auf dem
Grundsatz "Keine Störungen, kein Schutz". Das heißt, dass
der Benutzer den Betrieb hochfrequenter Radargeräte auf
demselben Frequenzband in Kauf nimmt, die zu Störungen
oder Schäden dieses Messsystems führen können. Geräte,
die jedoch nachweislich den primären Lizenzbetrieb stören,
müssen vom Benutzer auf eigene Kosten entfernt werden.

5. Geräte, die gemäß den Voraussetzungen zum Betrieb von
TLPR betrieben werden (d. h. nicht im Freien betrieben
werden dürfen), müssen in einem vollständig geschlossenen
Behälter installiert werden, um HF-Emissionen zu vermeiden,
die andernfalls Geräte im Luftfahrtbereich stören könnten.

Zulassung 2827A-3408L, 2827A-3408LB (LPR, ohne oder mit
Bluetooth®)
2827A-3408T, 2827A-3408TB (TLPR, ohne oder mit
Bluetooth)

1.8  Funkanlagen-Richtlinie (RED) 2014/53/EU
Dieses Messsystem entspricht den Standards ETSI EN 302 372 (TLPR),
ETSI EN 302 729 (LPR), EN 301 489-17 und EN 300 328 (Bluetooth®),
und EN 62479.
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 LPR (Radar zur Füllstandsondierung)
Für ein Messsystem mit ATAP-Linsenantenne (Code SCA):
• In einem Abstand von mindestens >4 km von Radioastronomie-

Standorten installieren, es sei denn, es liegt eine spezielle
Genehmigung der nationalen Regulierungsbehörde vor (eine
Liste der Radioastronomie-Standorte finden Sie auf www.craf.eu).

• Zwischen 4 km und 40 km um einen Radioastronomie-Standort
darf die Höhe der LPR-Antenne 15 m über dem Boden nicht
überschreiten.

TLPR (Radar zur Füllstandsondierung in Tanks)
Das Messsystem muss in geschlossenen Tanks installiert werden.
Gemäß den Anforderungen von ETSI EN 302 372 (Anhang E)
installieren.
Funktion unter dem Einfluss eines Störsignals
Für den Empfängertest, der den Einfluss eines Störsignals auf das
Messsystem abdeckt, hat das Leistungskriterium nach ETSI TS 103
361 mindestens folgende Leistungsstufe.
• Leistungskriterium: Messwertänderung Δd über eine Zeitspanne

während einer Entfernungsmessung
• Leistungsniveau: Δd ≤ ±1 mm

1.9  Funk/EMV, Australien und Neuseeland
Rosemount 3408 entspricht den Anforderungen der entsprechenden
ACMA-Normen nach dem RadioCommunications Act 1992 und dem
Telecommunications Act 1997 sowie den relevanten Normen, die
nach dem New Zealand Radio Communication Act 1989 gemacht
wurden.
In Neuseeland muss Rosemount 3408 in geschlossenen Tanks
(Metall, Stahlbetonbehälter oder ähnliche Gehäusestrukturen aus
vergleichbarem Dämpfungsmaterial) installiert werden.

1.10  Andere Funkzulassungen
1.10.1  Argentinien

H-30315 (TLPR mit Bluetooth®)
H-30316 (TLPR ohne Bluetooth)
H-30317 (LPR mit Bluetooth)
H-30318 (LPR ohne Bluetooth)
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1.10.2  Republik Korea (Funk und EMV)

1.10.3  Singapur
Complies with

IMDA standards
DA100927

1.10.4  Thailand
Dieses Telekommunikationsgerät entspricht den technischen
Anforderungen von NTC.

1.11  Installation von Geräten in Nordamerika
Der US National Electrical Code® (NEC) und der Canadian Electrical
Code (CEC) lassen die Verwendung von Geräten mit Divisions-
Kennzeichnung in Zonen und von Geräten mit Zone-Kennzeichnung
in Divisionen zu. Die Kennzeichnungen müssen für die Ex-Zulassung
des Bereichs, die Gasgruppe und die Temperaturklasse geeignet
sein. Diese Informationen sind in den entsprechenden Codes klar
definiert.

1.12  USA
1.12.1  E5-Ex-Schutz, Staub Ex-Schutz

Zulassung FM21US0116X
Normen/Stan‐
dards

FM Klasse 3600 – 2022, FM Klasse 3615 – 2022,
FM Klasse 3616 – 2022, FM Klasse 3810 –
2021, ANSI/ISA 60079-0 – 2020, ANSI/UL 60079-1
– 2015, ANSI/UL 60079-26 – 2017, ANSI/ISA
60079-31 – 2015, ANSI/UL 121201:2019, ANSI/UL
61010-1:2018, UL50E:2015, ANSI/IEC 60529:2018,
UL122701 Ed 3

Kennzeichnun‐
gen

CL I, DIV 1, GRPS A, B, C, D T6…T2
CL II/III, DIV 1, GRPS E, F, G; T6...T2
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CL I Zone 0/1 AEx db IIC T6…T2 Ga/Gb
Zone 20/21 AEx tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
(-50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C)(1), IP6X
EINZELDICHTUNG

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.

4. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen Zone
0 und Zone 1 installiert werden. Siehe Zulassungszeichnung
D7000006-887.

5. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die eine
Gehäuseschutzart von mindestens IP6X gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung
vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.

6. Gemäß Zulassungszeichnung D7000006-887 installieren.
7. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

8. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

(1) Andere Temperaturbereiche sind möglich, siehe „Spezielle Voraussetzungen
für die Verwendung (X)“
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9. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich ist wie folgt:
Tabelle 1-2: Für Divisionen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Division − Gasgrup‐
pen:

   

T2 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +200 °C
T3 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +195 °C
T4 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +130 °C
T5 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +95 °C
T6 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +80 °C
Division − Staubgrup‐
pen:

   

T2 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +200 °C
T3 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +160 °C
T4 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +130 °C
T5 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +95 °C
T6 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +80 °C

Dezember 2023 Produkt-Zulassungen

8 www.Emerson.com

https://www.emerson.com/global


Tabelle 1-3: Für Zonen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Zone − Gasgruppen:    
T2 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +200 °C
T3 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +195 °C
T4 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +130 °C
T5 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +95 °C
T6 -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +80 °C
Zone − Staubgrup‐
pen:

   

T250 °C -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +200 °C
T200 °C -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +195 °C
T135 °C -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +130 °C
T100 °C -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +95 °C
T85 °C -50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -50 °C bis +80 °C

1.12.2  I5 Eigensicherheit, keine Funken erzeugend
Zulassung FM21US0116X
Normen/Stan‐
dards

FM Klasse 3600:2022, FM Klasse 3610:2021, FM
Klasse 3611:2021, FM Klasse 3810:2021, ANSI/ISA
60079-0:2020, ANSI/UL 60079-7:2021, ANSI/UL
60079-11:2018, ANSI/UL 60079-26:2017, ANSI/UL
121201:2019, ANSI/UL 61010-1:2018, UL50E:2015,
ANSI/IEC 60529:2014, UL122701 Ed 3.

Kennzeichnun‐
gen

IS CL I DIV 1, GRPS A, B, C, D T4…T2
IS CL ll, lll DIV 1, GRPS E, F, G T6…T2
NI CL I, II, III DIV 2, GRPS A, B, C, D, F, G T4…T2
CL l Zone 0 AEx ia IIC T4...T2 Ga
CL l Zone 0/1 AEx ib IIC T4...T2 Ga/Gb
Zone 20 AEx ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Da
Zone 20/21 AEx ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C, IP6X
Bei Installation gemäß Zulassungszeichnung
D7000006-887
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EINZELDICHTUNG

Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen Zone 0
und Zone 1 installiert werden. In dieser Konfiguration ist der
Prozessanschluss in Zone 0 und das Messumformergehäuse in
Zone 1 installiert. Siehe Zulassungszeichnung D7000006-887.

3. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der
Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

4. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

5. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:
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Tabelle 1-4: Für Divisionen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Division − Gasgrup‐
pen:

   

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
Division − Staubgrup‐
pen:

   

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +160 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +130 °C
T5 (nur für Div 1) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T6 (nur für Div 1) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C

Tabelle 1-5: Für Zonen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Zone − Gasgruppen:    
T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
Zone − Staubgrup‐
pen:

   

T250 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +200 °C
T200 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +195 °C
T135 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T100 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T85 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C
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1.12.3  N5 Typ Ex ec: Erhöhte Sicherheit
Zulassung FM21US0116X
Normen/Stan‐
dards

ANSI/UL 60079-0:2020, ANSI/UL 60079-7:2021, AN‐
SI/IEC 60529:2014, UL 122701 Ausg. 3, ANSI/UL
121201:2019

Kennzeichnun‐
gen

CL I Zone 2 AEx ec IIC T4…T2 Gc
(-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C) IP65
V ≤ 35V, I ≤ 22,5 mA
EINZELDICHTUNG

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP65 gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung
vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.

3. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

4. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:
Temperaturklasse Umgebungstempe‐

raturbereich
Prozesstemperatur‐
bereich

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
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1.13  Kanada
1.13.1  E6-Ex-Schutz, Staub Ex-Schutz

Zulassung FM21CA0083X
Normen/Stan‐
dards

C22.2 Nr. 0.4-17, C22.2 Nr. 25-17, C22.2 Nr.30-2020,
CSA C22.2 Nr. 61010.1:2017+A2018, CAN/CSA C22.2
Nr. 60079-0:2019, C22.2 Nr. 60079-1:2016 Ed.
3, CSA C22.2 Nr. 60079-26:2016, CSA C22.2 Nr.
60079-21:2015, CSA C22.2 Nr. 60529:2016, CSA
C22.2 Nr. 60079-40:2020

Kennzeichnun‐
gen

CL I, DIV 1, GRPS A−D T6... T2
CL II/III, DIV 1, GRPS E−G; T6... T2
Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
(-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C)(2), IP6X
EINZELDICHTUNG

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.

4. Metrische Feldverkabelungseingänge sind für Divisionen nicht
zulässig.

5. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen Zone
0 und Zone 1 installiert werden. Siehe Zulassungszeichnung
D7000006-887.

6. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die eine
Gehäuseschutzart von mindestens IP6X gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung

(2) Andere Temperaturbereiche sind möglich, siehe „Spezielle Voraussetzungen
für die Verwendung (X)“
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vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.

7. Gemäß Zulassungszeichnung D7000006-887 installieren.
8. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

9. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

10. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich ist wie folgt:
Tabelle 1-6: Für Divisionen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Division − Gasgrup‐
pen:

   

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T5 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T6 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C
Division − Staubgrup‐
pen:

   

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +160 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T5 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T6 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C
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Tabelle 1-7: Für Zonen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Zone − Gasgruppen:    
T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T5 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T6 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C
Zone − Staubgrup‐
pen:

   

T250 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T200 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T135 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T100 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T85 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C

1.13.2  I6 Eigensichere und keine Funken erzeugende Systeme
Zulassung FM21CA0083X
Normen/Stan‐
dards

CSA C22.2 Nr. 0.4-17, C22.2 Nr. 25-17, CSA C22.2
Nr. 213:2019, CSA C22.2 Nr. 61010.1:2017+A2018,
CSA C22.2 Nr. 60079-0:2019, CSA C22.2 Nr.
60079-11:2014, CSA C22.2 Nr. 60079-26:2016,
CSA C22.2 Nr. 60529:2016, CSA C22.2 Nr.
60079-40:2020, ANSI/UL 121201:2019

Kennzeichnun‐
gen

IS CL I DIV 1, GRPS A, B, C, D T4…T2
IS CL ll, lll DIV 1, GRPS E, F, G T6…T2
NI CL I, II, III DIV 2, GRPS A, B, C, D, F, G T4…T2
Ex ia IIC T4...T2 Ga
Ex ib IIC T4...T2 Ga/Gb
Ex ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Da
Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C, IP6X
Bei Installation gemäß Zulassungszeichnung
D7000006-887
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EINZELDICHTUNG

Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen Zone 0
und Zone 1 installiert werden. In dieser Konfiguration ist der
Prozessanschluss in Zone 0 und das Messumformergehäuse in
Zone 1 installiert. Siehe Zulassungszeichnung D7000006-887.

3. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der
Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

4. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

5. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:

Dezember 2023 Produkt-Zulassungen

16 www.Emerson.com

https://www.emerson.com/global


Tabelle 1-8: Für Divisionen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Division − Gasgrup‐
pen:

   

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
Division − Staubgrup‐
pen:

   

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +160 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +130 °C
T5 (nur für Div 1) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T6 (nur für Div 1) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C

Tabelle 1-9: Für Zonen:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Zone − Gasgruppen:    
T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
Zone − Staubgrup‐
pen:

   

T250 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +200 °C
T200 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +195 °C
T135 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T100 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T85 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C
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1.13.3  N6 Typ Ex ec: Erhöhte Sicherheit
Zulassung FM21CA0083X
Normen/Stan‐
dards

CSA C22.2 Nr. 60079-0:2019, CSA C22.2 Nr.
60079-7:2019, CSA C22.2 Nr. 60529:2016, CSA
C22.2 Nr. 60079-40:2020

Kennzeichnun‐
gen

CL I Zone 2 Ex ec IIC T4…T2 Gc
(-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C) IP65
V ≤ 35V, I ≤ 22,5 mA
EINZELDICHTUNG

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP65 gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung
vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.

3. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

4. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:
Temperaturklasse Umgebungstempe‐

raturbereich
Prozesstemperatur‐
bereich

T2 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
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1.14  Europa
1.14.1  E1 ATEX Druckfeste Kapselung

Zulassung FM23ATEX0001X
Normen/Stan‐
dards

EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-1:2014, EN
60079-26:2015, EN 60079-31:2014

Kennzeichnun‐
gen

 II 1/2G Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
II 2G Ex db IIC T6…T2 Gb
II 1/2D Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db, IP6X
II 2D Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Db, IP6X
-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.

4. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen EPL
Ga und EPL Gb installiert werden. Siehe Zulassungszeichnung
D7000006-887.

5. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP6X gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung
vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.

6. Gemäß Zulassungszeichnung D7000006-887 installieren.
7. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
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dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

8. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

9. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich ist wie folgt:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Gasgruppen:    
T2 (300 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 (200 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 (135 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T5 (100 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -40 °C bis +95 °C
T6 (85 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -40 °C bis +80 °C
Staubgruppen:    
T250 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T200 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T135 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T100 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T85 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C

1.14.2  I1 ATEX Eigensicherheit
Zulassung FM23ATEX0001X
Normen/Stan‐
dards

EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-11:2012

Kennzeichnun‐
gen

 II 1G Ex ia IIC T4…T2 Ga
II 1/2G Ex ib IIC T4…T2 Ga/Gb
II 1D Ex ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Da
II 1/2D Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db, IP6X
-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C
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Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA (resistiv begrenzt)
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen EPL
Ga und EPL Gb installiert werden. Siehe Zulassungszeichnung
D7000006-887.

3. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der
Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

4. Das Glas des Anzeigers muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

5. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich ist wie folgt:
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Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Gasgruppen:    
T2 (300 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +200 °C
T3 (200 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +195 °C
T4 (135 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
Staubgruppen:    
T250 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +200 °C
T200 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +195 °C
T135 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T100 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T85 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C

1.14.3  N1 ATEX Typ e: Erhöhte Sicherheit
Zulassung FM23ATEX0002X
Normen/Stan‐
dards

EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-7:2015+A1:2018

Kennzeichnun‐
gen

 II 3G Ex ec IIC T4…T2 Gc
-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C
V ≤ 35V, I ≤ 22,5 mA

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP65 gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung
vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.
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3. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

4. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

T2 (300 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 (200 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 (135 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C

1.15  International
1.15.1  E7 IECEx Druckfeste Kapselung

Zulassung IECEx FMG23.0001X
Normen/Stan‐
dards

IEC 60079-0:2018, IEC 60079-1:2014, IEC
60079-26:2021, IEC 60079-31:2022

Kennzeichnun‐
gen

Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
Ex db IIC T6…T2 Gb
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db, IP6X
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Db, IP6X
-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.
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4. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen EPL
Ga und EPL Gb installiert werden. Siehe Zulassungszeichnung
D7000006-887.

5. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP6X gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung
vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.

6. Gemäß Zulassungszeichnung D7000006-887 installieren.
7. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

8. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

9. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich ist wie folgt:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Gasgruppen:    
T2 (300 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 (200 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 (135 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T5 (100 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -40 °C bis +95 °C
T6 (85 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -40 °C bis +80 °C
Staubgruppen:    
T250 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T200 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T135 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T100 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T85 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C
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1.15.2  I7 IECEx Eigensicherheit
Zulassung IECEx FMG23.0001X
Normen/Stan‐
dards

IEC 60079-0:2017, IEC 60079-11:2011, IEC
60529:2013

Kennzeichnun‐
gen

Ex ia IIC T4…T2 Ga
Ex ib IIC T4…T2 Ga/Gb
Ex ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Db
Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C, IP6X

Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA (resistiv begrenzt)
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen EPL
Ga und EPL Gb installiert werden. Siehe Zulassungszeichnung
D7000006-887.

3. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der
Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

4. Das Glas des Anzeigers muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

5. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich ist wie folgt:
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Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

Gasgruppen:    
T2 (300 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +200 °C
T3 (200 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +63 °C -55 °C bis +195 °C
T4 (135 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
Staubgruppen:    
T250 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +200 °C
T200 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +60 °C -55 °C bis +195 °C
T135 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C
T100 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +95 °C
T85 °C -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +80 °C

1.15.3  N7 IECEx Typ e: Erhöhte Sicherheit
Zulassung IECEx FMG23.0001X
Normen/Stan‐
dards

IEC 60079-0:2011, IEC 60079-7:2015+A1:2017

Kennzeichnun‐
gen

Ex ec IIC T4…T2 Gc
(-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C) IP65
V ≤ 35V, I ≤ 22,5 mA

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Kunststoffteile der prozessisolierten Antenne und

nicht standardmäßige Lackoptionen (Farboptionen außer
„Rosemount Blue“) können aufgrund von elektrostatischer
Entladung ein Risiko darstellen. Installationen vermeiden,
in denen elektrostatische Aufladung entstehen kann. Die
Lackflächen stets nur mit einem angefeuchteten Tuch
reinigen.

2. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP65 gewährleisten. Zur
Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart muss die Abdeckung
vollständig festgezogen sowie PTFE-Band oder andere
Rohr- oder Gewindedichtmittel für Leitungseinführungen
und Blindstopfen verwendet werden. Die jeweiligen
Anwendungsanforderungen in der Betriebsanleitung
beachten.
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3. Das Glas des Anzeigers muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

4. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich ist wie folgt:
Temperaturklasse /
Maximale Oberflä‐
chentemperatur

Umgebungstempe‐
raturbereich

Prozesstemperatur‐
bereich

T2 (300 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +200 °C
T3 (200 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +195 °C
T4 (135 °C) -55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C -55 °C bis +130 °C

1.16  Brasilien
1.16.1  E2 Druckfeste Kapselung

Zulassungs-Nr. UL-BR 23.1533X, UL-BR 23.1529X
Kennzeichnun‐
gen

Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
Ex db IIC T6…T2 Gb
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Db
(-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C), IP6X

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.16.2  I2 Eigensicherheit
Zulassungs-Nr. UL-BR 23.1533X, UL-BR 23.1529X
Kennzeichnun‐
gen

Ex ia IIC T4…T2 Ga
Ex ib IIC T4…T2 Ga/Gb
Ex ib IIC T4…T2 Gb
Ex ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Db
Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Db
Ta: Siehe „Spezielle Voraussetzungen für die Ver‐
wendung“ (identisch mit I7)
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Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.16.3  N2 Typ e: Erhöhte Sicherheit
Zulassungs-Nr. UL-BR 23.1533X, UL-BR 23.1529X
Kennzeichnun‐
gen

Ex ec IIC T4…T2 Gc
(-55 °C < Ta < +70 °C), IP65

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.17  China
1.17.1  E3 Druckfeste Kapselung

Zertifikat NEPSI GYJ23.1070X
Standards GB/T3836.1,2,20,31-2021
Kennzeichnun‐
gen

Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
Ex db IIC T6…T2 Gb
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Db

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.17.2  I3 Eigensicherheit
Zertifikat NEPSI GYJ23.1070X
Standards GB/T3836.1,4,20-2021
Kennzeichnun‐
gen

Ex ia IIC T4…T2 Ga
Ex ib IIC T4…T2 Ga/Gb
Ex ib IIC T4…T2 Gb
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Ex ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Da
Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Db

Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA (resistiv begrenzt)
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.17.3  N3 Typ e: Erhöhte Sicherheit
Zertifikat NEPSI GYJ23.1070X
Standards GB/T3836.1,3-2021
Kennzeichnun‐
gen

Ex ec IIC T4…T2 Gc
(-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C) IP65
V ≤ 35V, I ≤ 22,5 mA

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.18  Indien
1.18.1  EW Druckfeste Kapselung

Zertifikat PESO P567643
Kennzeichnun‐
gen

Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
-55 °C ≤ Ta ≤ + 70  °C

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.18.2  IW Eigensicherheit
Zertifikat PESO P567643
Kennzeichnun‐
gen

Ex ia IIC T4…T2 Ga

Produkt-Zulassungen Dezember 2023

www.Emerson.com 29

https://www.emerson.com/global


-55 °C ≤ Ta ≤ + 70  °C

Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA (resistiv begrenzt)
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.19  Japan
1.19.1  E4 Druckfeste Kapselung

Zulassungs-Nr. CML 23JPN2487X
Kennzeichnun‐
gen

Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
Ex db IIC T6…T2 Gb
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Db
(-55 °C ≤ Ta ≤ +70 °C), IP6X

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.19.2  I4 Eigensicherheit
Zulassungs-Nr. CML 23JPN1364X
Kennzeichnun‐
gen

Ex ia IIC T4…T2 Ga
Ex ib IIC T4…T2 Ga/Gb
Ex ia IIIC T20085 °C…T200250 °C Db
Ex ib IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
Ta: Siehe „Spezielle Voraussetzungen für die Ver‐
wendung“ (identisch mit I7)
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Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.19.3  N4 Typ e: Erhöhte Sicherheit
Zulassungs-Nr. CML 23JPN2487X
Kennzeichnun‐
gen

Ex ec IIC T4…T2 Gc
(-55 °C < Ta < +70 °C), IP65

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.20  Republik Korea
1.20.1  EP Druckfeste Kapselung

Zulassungs-Nr. 23-KA4BO-0474X, 23-KA4BO-0539X
Kennzeichnun‐
gen

Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb
Ex tb IIIC T20085 °C…T200250 °C Da/Db
Tamb = -55 °C bis +70 °C, IP6X

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.20.2  IP Eigensicherheit
Zulassungs-Nr. 23-KA4BO-0472X, 23-KA4BO-0473X, 23-

KA4BO-0580X
Kennzeichnun‐
gen

Ex ia IIC T4…T2 Ga
Ex ib IIC T4...T2 Ga/Gb
Ta: Siehe „Spezielle Voraussetzungen für die Ver‐
wendung“ (identisch mit I7)
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Sicherheitsparameter HART®

Spannung Ui 30 V
Strom Ii 133 mA
Leistung Pi 1,0 W
Kapazität Ci 4,9 nF
Induktivität Li 0

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.20.3  NP Typ e: Erhöhte Sicherheit
Zulassungs-Nr. 23-KA4BO-0540X
Kennzeichnun‐
gen

Ex ec IIC T4…T2 Gc
(-55 °C < Ta < +70 °C), IP65

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
Siehe Zulassung.

1.21  Vereinigte Arabische Emirate
1.21.1  Druckfeste Kapselung

Zulassungs-Nr. Q23-11-048838, Q23-11-048839, Q23-11-048840
Kennzeichnun‐
gen

Identisch mit IECEx (E7)

1.21.2  Eigensicherheit
Zulassungs-Nr. Q23-11-048838, Q23-11-048839, Q23-11-048840
Kennzeichnun‐
gen

Identisch mit IECEx (I7)

1.21.3  Typ e: Nicht funkenbildend
Zulassungs-Nr. Q23-11-048838, Q23-11-048839, Q23-11-048840
Kennzeichnun‐
gen

Identisch mit IECEx (N7)
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1.22  Marine-Zulassungen
1.22.1  SBS ABS-Zulassung (American Bureau of Shipping)

Zulassungs-Nr. 23-2467784-PDA
Verwendungs‐
zweck

Zur Verwendung auf Schiffen der Klassifizie‐
rung ABS, Offshore-Einrichtungen, Hochgeschwin‐
digkeitsschiffen und Stahlschiffen gemäß den auf‐
geführten ABS-Vorschriften und internationalen
Normen.
Anmerkung
Nicht zur Verwendung auf offenen Decks

1.22.2  SBV BV-Zulassung (Bureau Veritas)
Zulassungs-Nr. 74635/A0 BV
Anforderungen Bureau Veritas Richtlinien für die Klassifizierung

von Stahlschiffen/Offshore-Einheiten
EC-Code 31
Anwendung Klassifizierungen: AUT-UMS, AUT-CCS, AUT-PORT

und AUT-IMS

1.22.3  SDN DNV-Zulassung (Det Norske Veritas)
Zulassungs-Nr. TAA00003BT
Verwendungs‐
zweck

DNV-Richtlinien für die Klassifizierung – Schiffe,
Offshore-Einheiten sowie Hochgeschwindigkeits-
und leichte Schiffe

Tabelle 1-10: Anwendung
Einbauortklassen
Temperatur D
Luftfeuchtigkeit B
Vibration A
EMV B
Gehäuse B

1.22.4  SLL LR-Zulassung (Lloyds Register)
Zulassungs-Nr. LR23379703TA
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Anwendung Marine-, Offshore- und Industrieanwendungen für
den Einsatz in den Umweltkategorien ENV1, ENV 2
und ENV 3 gemäß der Definition in Lloyd's Register
Typengenehmigungssystem, Prüfspezifikation Nr.
1, Dezember 2021

1.23  Funktionale Sicherheit
1.23.1  QT Sicherheitszertifiziert gemäß IEC 61508:2010 mit Zertifikat

der FMEDA-Daten
Zulassung RTR 2106064 C001

1.24  NAMUR-Konformität
1.24.1  Eignung für die vorgesehene Anwendung

Typenprüfung gemäß NAMUR NE 95:2013, „Basic Principles of
Homologation“ (Grundprinzipien für die Zulassung).

1.25  Überfüllsicherung
1.25.1  U1 Deutschland – WHG

Zertifikat Z -65.16-626
Anwendung TÜV-geprüft und zugelassen durch DIBt als Über‐

füllsicherung entsprechend den deutschen WHG-
Gesetzen.

1.25.2  Belgien – Vlarem
Zulassungs-Nr. AUD/35/61191725/00/NL/003
Normen/Stan‐
dards

Vlarem II Kapitel 5.6
Vlarem II Kapitel 5.17
Vlarem II Anhang 5.17.7
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1.26  Installationszeichnungen
Abbildung 1-1: D7000006-887 − Systemzeichnung
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1.27  EU-Konformitätserklärung
Abbildung 1-2: EU-Konformitätserklärung
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